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Dor 25 Jahren .
Les Errues vor Belfort , 16 . Nov .

Heute früh machten 3 Bataillone mit 6 Ge¬
schützen einen Ausfall ans Belfort gegen
Lessoncourt . Der Feind wurde mit Verlust
von 200 Todtcn und Verwundeten und 58 Ge¬
fangenen zurückgewiesen.

von Treskow .

Versailles , 18 . Nov .
Der Königin Augusta in Koblenz .

Der Großhcrzog von Mecklenburg
hat gestern den Feind auf seiner ganzen Linie
bei Dreux zurückgeworfen ; General - Adjutant
von Treskow , der momentan die 17 . Division
kommandirt , mit geringem Verlust Dreux ge¬
nommen . Viele Gefangene gemacht . Verfolgung
in der Richtung von Le Mails .

Wilhcl m .

Hagesneuigkeilcn .
Laden .

— Otto Zimmermann von Durlach
wurde infolge bestandener Prüfung unter die
Zahl der Verwaltnngsaktuare ausgenommen .

Breiten , 13 . Nov . Ein neucr Schwindel
wird in verschiedenen Orten mit Erfolg verübt .
In den Häusern der Landwirthe erscheint in
Abwesenheit des Hausherrn ein angeblicher
Hausircr und thcilt mit , daß der Mann ein
Stück Tuch für einen Anzug gekauft habe ; er
sei beauftragt , das Geld für das Tuch , das
der Schwindler bei sich trägt , in Empfang zu
nehmen . Bereits in verschiedenen Fällen ist es
dem Schwindler gelungen , die Frauen zu ver¬
anlassen , ihm Geld zu verabfolgen . Das thener
erkaufte Tuch ist fast werthlos .

Mosbach , 13. Nov . Der Raubmörder
Arnold von Walldürn , ein erst 17 'j Jahre
alter Bursche , wird demnächst vor der Straf¬
kammer hier zur Abnrtheilung kommen . Wäre
der Patron 18 Jahre alt gewesen , als er seine
scheußliche That beging , so hätte er diese
zweifellos mit dem Kopse büßen müssen . Die
bei seinem Alter höchst zulässige Strafe beträgt
nur 15 Jahre Gefängnis ;.

Von der Tauber , 13 . Nov . Wie weit
Rechthaberei ge hen kann , beweist ein Prozeß

Zwrrill
'etorr . 5)

In Henris.
Erzählung aus dem Kricgsjahre 1870/71

von (5 . v . Fcilkenbcrg .

( Schluß .)
Barbieux willigte nach einigem Zögern in

den verwegenen Streich ein , und Ernest wurde
von Barbieux in dessen Uniform gesteckt und
ein wenig mit den Handgriffen der französischen
Nationalgardisten vertraut gemacht . Da diese
fast alle sehr schlecht ausgebildet waren und bei
jedem Kommando ein Dutzend Fehler machten ,
so konnte dieser gefährliche Umtausch eines
Nationalgardisten versucht werden . Außerdem
sorgte Matthieu , der wie Barbieux von Cocile
eine reichliche Belohnung erhalten , mit seinen
Friseurkünsten dafür , daß Ernest dem Barbieux
ein Bischen ähnlich sah . Zudem dachte doch in
Paris Niemand daran , in , einem tapferen
Nationalgardisten einen „ Prussien " zu wittern .

Der Tag des Ausfalls und der Trennung
von Eecile und den Freunden kam für Ernest
heran . Der Abschied der Verlobten war schi-
schwer, denn Ernest ging einen Gang ans Leben
oder Tod , auf Freiheit oder schmachvollen Unter -
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1895 .
im Dorfe K . Der im Ausgcding lebende Bancr

F . schlug einen Buchcnstamm , auf den ein Au -

grcnzer Anspruch machte , da die Buche angeblich
auf seinem Grunde stünde . Der Angrenzcr U .
klagie auf Herausgabe der Buche . Der Prozeß
dauert jetzt zwei Jahre . Schiedsmänncr , Feld¬
gericht , Geometer und Vermesser waren mehr¬
mals zum Augenschein in Anspruch genommen
und endlich erstritt U . ein obsiegendes Erkenntniß .
Der Stamm kommt nun aus mindestens
2000 Mark , die der Kläger , da der unter¬

liegende Thcil vermögenslos ist , zahlen muß .
So theuer wird wohl noch kein Buchcnstamm
gekommen sein.

Deutsches Reich.
* Ter Kaiser empfing am Dienstag Mittag

den ncucrnanntcn Gesandten Chile ' s für
den Berliner Hof , Francisco a Pinto ,
wobei der Staatssekretär des Auswärtigen
v . Marschall zugegen war . Später nahm der
Monarch an einer Parforcejagd im Grnnewald
Thcil . Im Lause des nächsten Tages beehrte
der Kaiser die mit der zweiten Lesung des
bürgerlichen Gesetzbuches betrauLMKommissiou ,
welche gegenwärtig das Einsührungsgesetz beräth ,
mit seinem Besuche und wohnte der gesummten
Sitzung bei .

Potsdam , 14 . Nov . Großfürst Wla¬
ll i m i r v o n R ußland ist heute früh 8" Uhr
ans der Wildparkstarion eingetroffen . Der
Kaiser , der russische Uniform angelegt hatte ,
erwartete den Großfürsten , der die Uniform
seines thüringischen Hnsaren - Regimcnts Nr . 12

trug , am Bahnhof , aus dem auch die dienst -

thnenden Flügeladjuranten des Kaisers an¬
wesend waren . Nach einer herzlichen Begrüßung
fuhr der Kaiser mit dem Großfürsten nach dem
Neuen Palais . Vor letzterem hakte eine Ehren¬
kompagnie des Lehrinsanteriebataillons Auf¬
stellung genommen . Die Munk spielte die russische
Nationalhymne . Der Kaiser ließ dem Groß¬
fürsten verschiedene militärische Ansrüstungs¬
gegenstände zeigen , woraus ein Vorbeimarsch
der Ehrenkompagnie stattfand . (Großfürst
Wladimir ist der älteste Oheim des Czaren
Nikolaus ll . und vermählt mit einer mecklen¬

burgischen Prinzessin .^
* Der Greifswalder Professor der

Hygicine , Gchcimrath vr . Löffler , hat die

kaiserliche Genehmigung zur Anlegung des ihm
im vergangenen Sommer verliehenen Groß -
krenzes der französischen Ehrenlegion
erhalten . Letztere hohe Auszeichnung ist dem
genannten Gelehrten wegen der von ihm ge¬
machten Entdeckung des spezifischen Erregers der
Diphterie , des Löfflcr '

schcn Diphteric -Baccillus ,
zu Thcil geworden .

Berlin , 13 . Nov . Außer dem Kaiser
werden zahlreiche dcuischc Fürsten an der Feier
der Enthüllung des Kyffhäuser - Denkmals
theilnehmen .

— Der öffentlichen Meinung nachgebend ,
soll die Berliner Gcwerbcausstellnng
im nächsten Jahr nun doch Abends beleuchtet
werden .

Berlin , 13 . Nov . Die Voss. Ztg . ver¬
öffentlicht einen von dem Reichstagsabgeordneten
Frhr . v . Zedlitz -Neukirch (srcikons .) , dem Fabrik¬
besitzer Hoppe und Anderen Unterzeichneten
Aufruf zu Beiträgen zu einer Ehrengabe
für den Pfarrer Witte in Berlin . (Witte , der
mit Stöcker in Streit gerathen war , wurde
bekanntlich vom Konsistorium als wahnsinnig
seines Amtes entsetzt, dann aber wieder für geistig
gesund erklärt und befindet sich jetzt in Nothlage .)

j Breslau , 14 . Nov . Heute Vormittag be¬
gann die Verhandlung gegen den sozialdcmo -
! statischen Reichstagsabgeordneten Liebknecht
jwegen Majestätsbelcidiguug . Der Zu -

jhörcrraum war überfüllt . Nach Schluß der
! Verhandlung beantragte der Staatsanwalt ein

Jahr Gefängniß und Aberkennung des Reichs -
tagsmandats . Das Urtheil lautete auf Vier -
Monate Gefängniß .

Königsberg , 12 . Nov . Der Grenadier
des Regiments Nr . 1 , welcher einen ihn auf
Posten thätlich bedrohenden Arbeiter erschossen
und einen andern schwer verletzt hat , soll , wie
die „ K . H . Ztg .

" erfährt , in Anerkennung
seines korrekten Verhaltens in seiner bedrängten
Lage zum Gefreiten befördert und daun in ein
anderes Regiment versetzt werden .

Lauen bürg , 13 . Nov . Das an der Ostsee
gelegene Dorf Großgarde ist zur Hälfte
niedergcbrannt . Das Feuer entstand , als
fast alle Bewohner auf den Fischfang gefahren
waren . Bei dem herrschenden starken Wind
übertrug sich das Feuer in kurzer Zeit auf

gang . Aber sein jugendlicher Muth und die

zwingende Nothwendigkeit halfen ihm , den ein¬
mal gefaßten Entschluß auszuführen . Das

Brautpaar schwur sich unter heißen Thronen
ewige Treue .

Bei dem Abschiede nöthigte dann Cöeile
dem Geliebten noch eine Brieftaube ans .

„ Sie ist so zahm , daß du sic in der Tasche
tragen kannst ! " sagte sie weinend . „ Schicke durch
dieses Thierchcn ein Brieftäselchen , daß du
glücklich emkommcn bist ! Auf frohes Wieder¬
sehen in Paris oder in Berlin ! "

Dann begab sich Ernest Robin in Begleitung
von Matthieu auf den Sammelplatz der National¬
gardisten seines Viertels , und Matthieu wußte
Ernest 's Eintritt in das Bataillon so lange zu
verzögern , bis der Abmarsch erfolgte , und dann

marschirte Ernest mit . Fortwährend wurden die

Truppen von Volkshausen in großen Massen
begleitet , dabei wurde gesungen , geschrieen und
die Deutschen verwünscht , so daß Niemanden der

falsche Nationalgardist , der mit sang und schrie
wie die Anderen , verdächtig vorkam .

Das Ziel der Ausfalltruppen war Champigny
im Südostcn vor Paris . Hier standen die

Württembcrger . Der von General Trochu ge¬
leitete Ausfall wurde Anfangs tapfer ausgeführt ,
aber dann vollständig abgeschlagen , zumal auch

>preußische Truppen den Württcmbergern zu
! Hilfe eilten .
j Ernest lief , so rasch er konnte , weit vor in
» die deutschen Linien , erhielt einen Streifschuß ,
! erhob sich aber hinkend und wurde gefangen
- genommen . Bald gab er sich zu erkennen , konnte
s sich legitimsten und nach einem weiteren . Verhör
i nach Berlin geschickt werden .
s Die Brieftaube , welche Ernest los ließ ,
s brachte aber nach Stunden bangen Wartens an
! Cöcile einen Zettel mit den Worten : „Gerettet !
! Ernest ! "

s Eöeile aber dankte Gott , daß der Geliebte
! von der schweren Gefahr erlöst war .
i * »
i

*
i Am 27 . Januar 1871 war die Belagerung
! der französischen Hauptstadt zu Ende ; Paris
j schien endlich besseren Zeiten entgegenzugehen ,
sdenn der Friede stand in Sicht ; man brauchte
j nicht mehr zu hungern und Hunde , Katzen und
: Ratten zu speisen , wie es zuletzt während der
! Belagerung der Fall gewesen, man konnte wieder
s ein menschenwürdiges Leben führen .
! Bezüglich des endgiltigen Friedens war dies
^ allerdings für Paris eine böse Täuschung , denn
- wenige Wochen später brach der blutige Auf -
! stand der Commune aus und die Pariser hatten

noch furchtbar zu leiden .



14 Gebäude . 10 Familien sind obdachlos . Das
gesummte Mobiliar und viel Vieh ist verbrannt .

München , in . Nov . Die k. Hofbrüu -
h aus Verwaltung hat das Kolportireu des
Sigl ' schen „ Vaterland " und der demvkratischen
„Münchener freien Presse " in den Räumlich¬
keiten des Hofbräuhauses verboten .

Oesterreichische Monarchie .
Wien , 13 . Nov . Bei der heutigen Bürger -

meisterwahl erhielt der Antisemitenführer Lueger
»2 Stimmen ; 45 Stimmzettel waren un¬
beschrieben. Lueger erklärte , die Wahl anzunehmen ,
worauf Friebeis im Namen des Statthalters die
Auflösung des Gemeinderathes aussprach .

Wien , 13 . Nov . Die Gcsammtzahl der
anläßlich der Bürgermeisterwahl Ver¬
hafteten betrügt 30 . Seit Mittag sind keine
Ruhestörungen mehr vorgekommen . Die Stadt
hat ihr gewöhnliches Aussehen . Die Kundgebung
des Statthalters betr . die Auflösung des Gc -
meinderaths bestellt den bisher mit Leirung der
Geschäfte der Gemeindevertretung betrauten
Rath Friebeis in dieser Eigenschaft wieder , ebenso
den ihm bisher zur Seite gestellten Beirath .

England .
London , 13 . Nov . Es verlautet , Prinz

Christian Viktor , der Sohn des Prinzen
Christian zu Schleswig -Holstein , werde an der
Expedition gegen die Aschantis theilnehmen .

Rußland .
* Die verbreiteten Nachrichten über das

angebliche bedenkliche Befinden der jungen
Kaiserin von Rußland erfahren von
offiziöser Petersburger Seite endlich ein be¬
stimmtes Dementi , welches das Befinden der
hohen Frau als durchaus normal bezeichnet. ^
Die Niederkunft der .Kaiserin von Rußland j
wird nach MiLLHeiluugen , die am Coburger j
Hofe eingegangen sind , für Ende November i
erwartet . f

Türkei . j
* Die Lage in der Türkei charakterisier !

sich fortdauernd als ernst und verworren . Die
Gerüchte über einen bevorstehenden neuen !
Wechsel im Großoezierat erhalten sich hart¬
näckig , vielfach wird der soeben ernannte
Handelsminister Mahmud Djelaleddin Pascha
als der neueste „ kommende Mann " bezeichnet.
In Kleinafien dauern die blutigen Unruhen
fort , ebenso in Syrien , wo die aufständischen
Drusen der Pforte jetz t au ch schwere Sorgen -

Endlich war aber der Friede da , und die
Familie Eclair reiste bald darauf nach London , !
wo auch Ernest Robiu nebst seinem Vater mit f
ihr zusammentraf , und die offizielle Verlobung
Cöcile ' s und Ernest 's konnte nun stattfindeii .

„Deutschland hat Frankreich schwere Wunden
geschlagen," sagte Herr Eclair dabei , „ aber dem
Kriege ist der Friede gefolgt , und da sollen
auch diese beiden Herzen ihren Frieden haben .
Nun , Cecile sagt mir alle Tage , daß die Liebe
international ist , und Herr Ernest ist ein
braver Mann , also da habt Ihr Euch ! Werdet
glücklich ! "

Er legte die Hände beider ineinander , und
vier Wochen später wurde das glückliche Paar
auf englischem Boden getraut .

Praille , Herrn Eclairs Compagnon , war ein
Opfer des Kampfes der gemäßigten Republik
mit den Communisten geworden . Er war in
einem Straßenkampfe schwer verwundet worden
und hatte sterbend sein Vermögen Cecile ver¬
macht . Ernest trat nun als Assocw in das neu¬
belebte Geschäft des Schwiegervaters ein , nach¬
dem nach sechs Wochen Alle nach Paris zurück¬
gekehrt waren .

Der schurkische Rougimont war bei Gelegen¬
heit einer communistischen Kundgebung in den
letzten Zuckungen der Commune gefallen .
Lougirard wurde flüchtig , da ihn das Kriegs¬
gericht wegen eines Verbrechens zum Tode ver-
urtheilt hatte .

Unangefochten lebte Eruest Robiu seitdem
als Theilhaber der Fabrik in Paris . Da aber
beide Eltern bereits nach fünf Jahren starben ,
verkaufte er sein Geschäft und zog mit seiner
Gattin nach Berlin . Dort gründete er sich ein
neues Geschäft und lebt mit seiner Gattin und
drei Kindern glücklich im trauten Familienkreise .

zu bereiten beginnen . In Mazedonien gährt cs
ebenfalls wieder ; im Vilajet Bitolja bedrohen
Banden von Arnauten (muhamedanischen
Albanesen ) die christlichen Dörfer , welche zu
ihrem Schutze stark mit türkischer Geusdarmerie
besetzt werden mußten . Dennoch überwiegt in
den europäischen Kabiueten zur Zeit die Ansicht,
daß es doch noch gelingen werde , die Wirren
im Orient ohne schwere internationale Ver¬
wickelungen zu lösen . Zu dieser beruhigenden
Auffassung hat namentlich die jüngste Rede
Lord Salisbury 's beigetrageu , in welcher der
englische Premier so bestimmt der Zuversicht
Ausdruck verleiht , daß die Einigkeit der Groß¬
mächte gegenüber den türkischen Ereignissen er¬
halten bleiben werde .

Bulgarien .
* Fürst Ferdinand von Bulgarien

hat jetzt durch seine Ansprache beim Empfang
der Adreßdeputation der Sobranje das erwartete
öffentliche Versprechen abgegeben , den Erb¬
prinzen Boris orthodox tauten zu lassen .
Nur ist dies allerdings noch insofern etwas
bedingter Form geschehen , als der Fürst hier¬
bei von großen Schwierigkeiten sprach , die er
vorher wegrüumen müsse? Offenes Geheimnis ;
ist cs , daß diese Schwierigkeiten auf Seiten
der Fürstin Marie Luise und der Mutter des
Eoburgers , der Prinzessin Clementine , liegen ,
die fürstlichen Damen sollen sich unter dem
Einflüsse des Vatikans noch immer energisch
gegen die orthodoxe Tauft des Prinzen Boris
sträuben /

sein Herz aus der Leiche c ' alt¬
bewährt zu werden . Der c - - . ' -m
dietcs Organ anvertraut w .. . . 7 . ein
großes mit Wasser gefülltes z und
sich dann zur Ruhe bege !>e > ,, wei
brennende Kerzen neben d : - teilt
hatte . Es war ihm nicht i . - fin -
zuschlafen , da cr unwillkürlic .wer -

j gebenen Gegenstand denken i . > er
nun in einem Halbwachen ' und
Alles still war , hörte cr e sch ,
dann ein Plätschern nnd en ' '

>/ - , isch
eines Thieres , das auf die l t istu u >) er
Arzt stand sofort auf und s -m> ion
der Ursache des Geräusches , weiches dadurch ver¬
ursacht war , daß eine große Ratte das Herz
Napoleons gefunden hatte und es in ein Loch

Jerren wollte . Noch einige Augenblicke und das
i Herz , welches einst so unersättlich gewesen , wäre
die Beute einer Ratte geworden .

' »

A Kadi sch er Landtag .
l Karlsruhe , 13 . Nov . Die erste Sitzung der

Zweiten KNnrner wird vom Alterspräsident Weber
um 9 Uhr Vormittags eröffnet . Es erfolgt die Walil
der provisorischen Ablheilungen , von welchen darauf die
Wahlprüfungen vorgenommen werden . Die Majorität
beantragt di - Wahlen Blankenborn , Müllheiin , Äeller -
Bruchial . Nenwirtb - SinSbeim , Sckunid - Eberbach , Gcld -
reich - Oberkirch nnd Weber - Mosbach zu beanstanden . In
Folge dessen wurden die Akten über dicie Wahlen für
die morgige Sitzung znrückgeicgt nnd die übrige » Wahlen
genehmigt . Eine Debatte entstand nur wegen der Wahl
von Freiburg , wobei Mg . Straub erklärt , es- leien
dorr die gleichen Vernähe betreu « der Wahldistrikte vor -
gckommen wie in Brnchial , doch wolle er die Wahl nicht
anfechten und er hoffe , daß die Gegner auch die Brncb -
strler Wahl genehmigen werden . Die Redner der Oppo¬
sition erklärten jedoch , dort lügen die Verhältnisse anders .
Tie Hauprdcbatten werden erst in der morgigen Sitzung
statlffndcn , wo über die beanstandeten Wahlen berathen
nnd Beschluß gefaßt wird .

Um 10 Uhr Vormittags hielt auch di : Erste
Kammer eine kleine Sitzung , welche vom Präsident
Prinz Wilhelm mit kurzer Begrüßung eröffnet wurde .
Präsident Schneider gedachte des verstorbenen früheren
Präsidenten Kamm , zu dessen ehrendem Andenken sich die
Anwesenden von ihren Siscn erhoben , wie auch des ver¬
storbenen Lcmdzerichtsprüsidenten Kiefer von der Zweiten
Kammer . Petitionen gingen ein von dem deutsch - sozialen
Nesormvereiu zu Mannheim um Ueb . rsetznng nnd Prüfung
der jüdischen Gehenngesetzc . von Kar ! Weiß in Birsseld
um Erstehung eines Rheinkanals nnd vom Verein zur
Hebung der Sittlichkeit wegen der Kellnerinnensrage . Zinn
Schluffe legte Geh . Rath Eisenlohr zwei Gesetzentwürfe
vor , betreffend die Haltung der Znchtsarren , Zuchteber
und Zuchtböcke und die Abänderung des Poüzeistrasgesetzes .

Karlsruhe , 14 . Nov . Alterspräsident Weber er¬
öffnet um 10 Uhr Vormittags die zweite Sitzung der
Zweiten Kam !» er , wobei die Wahlprüfungen fort¬
gesetzt werden . Wegen der Wahl in Lahr - Land sind
mehrere Proteste eingegangen . Die Wahl in Nonnenweicr
soll nicht in ortsüblicher Weiie bekannt gemacht worden
sein , da eine Mühle im Zinken mit 6 Wahlberechtigten
übergangen wurde , die nicht zur Abstimmung kamen .
Ferner soll ein englischer Unterthan nnd ein Gänsehirte
mitgcstimmt haben , welch letzterer Armennntcrsiützung er¬
halten soll . Bon nationalliberaler Seite wird der Antrag
Angebracht , diese Wahl vorläufig zu beanstandet : und die
Regierung zu veranlassen , weitere Erhebungen zu machen .
Die Dentschfrcisinnigen und Demokraten in Verbindmig
mit dem Zentrum beantragen dagegen , die Wahl für
giltig zu erklären . Es entstand darüber eine längere De¬
batte , welche die ganze dreistündige Sitzung in Anspruch
nahm . Bei der Abstimmung wurde der nationalliberale
Antrag angenommen , wobei die konservative Fraktion
den Ansschlag gab , deren Redner die Wahlverstöße gleich
den Antragstellern für unzulässig erklärte . Es wird sich
nun zeigen was die Erhebungen ergeben und ob Herr
Heimbnrger nachträglich in das hohe Hans kommt oder
eine Neuwahl stcittsindeii muß . Seilst Fraktionsgenoffe
Abg . Muser bezeimnete übrigens die Wahlverstöße für
unwesentlich und rein formaler Natur , weil dieselben ans
das Wahlresullat ohne Einfluß gewesen seien , was
übrigens von gegnerischer Seite besiritten wurde . Morgen
Fortsetzung der Wahlprüfungen .

Verschiedenes .
— Das Herz Napoleons l . Als der

Kaiser auf St . Helena starb , wurde bekanntlich

Derenrs -WcrcHvtchterr .
1>, Dur lach , 14 . Nov .. Au Stelle eines

Schauturnens , wie es in Turnvereinen üblich ,
veranstaltete die Turn gemeinde am Sonnlag
Abend den 1 " . d . M . eine turnerische Abend¬
unterhaltung in der Festhalle dahier . Lange
vor Beginn der Aufführungen war der weite
Raum der prächtigen Festhalte derart besetzt ,
daß , dem großen Andrang nur einigermaßen
zu genügen , Stühle in benachbarten Wirth -

j schassten entlehnt werden mußten , obgleich die

j Festhalle mit derartigen ! Möbel reich und schön
jausgestattet , ist besagter Mangel nur durch die
i Anwesenheit von mehr als 1200 Personen er-
i klürlich ; leider mußten noch viele Eingeladenen
! wegen Mangels an Raum sich wieder entfernen .
Programmgemäß gelangten nun die turnerischen
Hebungen zur Ausführung . Die Stabübungen

! wurden sicher , präzis nnd stramm durchgeführr ,
die Uebnngeu am Reck zeigten gleichfalls eine

jgute Schulung , und die Frei - , sowie Leiter -
i Pyramiden waren wirkliche Musterlcistuiigen .'
Die Vorstellungen der Akrobaten - nnd Stemm¬
truppe waren ausgezeichnet nnd die Marmor¬
gruppen von wunderbar schöner Wirkung .
Sämmtliche Aufführungen wurden nach . fach¬
männischem Nrtheil der Turner von Karlsruhe ,
Pforzheim , Bruchsal und Umgegend für so ge¬
lungen und untadelhaft dargestcllt erklärt , daß
es nicht befremden konnte , wenn die Turner
nach jeder Leistung stürmischer Beifall und
Hervorruf lohnte , und mit Recht , denn das
Ganze war wirklich großartig ansgesührt . Die
theatralischen Vorstellungen waren anerkennens -
werth und darf bei fernerem Fleiß und Uebnng
recht Gediegenes erwartet werden ; auch die
lebenden Bilder zeigten , getragen von vater¬
ländischem Sinn , die Leistungsfähigkeit der
Turner auch ans diesem Gebiet . Nach diesem
bildete Tanz den Schluß . Ehrend fei den
wackeren Sängern des Männergesangvereis ge¬
dacht , welche so viel zur Verherrlichung des
Festabends beitrugen , sodaß jedem Lied be¬
geisterter Beifall folgte . Auch die Musik unter
Leitung des Herrn Schleich kann bezüglich ihrer
Leistungen bestens empfohlen werden . Mit be¬
rechtigtem Stolze darf die Tnrngemeinde ans
den Erfolg dieses Abends zurückblicken , der
Verein hat mit diesem gezeigt , was er pfleg :
und leisten kann . Nicht unerwähnt darf das
liebenswürdige und höchst uneigennützige Be¬
nehmen des Festhallebesitzers Herrn Steinmetz
gelassen werden , mit welchem derselbe dem Ver¬
ein entgegenkam nnd unterstützte . Dem so tüchtig
bewährten Turnwart Herrn Paul Helsinger
und dem um das Emporblühen des Vereins so
hochverdienten Vorstand Herrn Wilhelm Oster¬
meier Dank nnd ehrende Anerkennung . —
Gut Heil !

_
sAmtsgerichi DurlachZ Lager . dnung zu der am

Montag den 18 . November 1890 ftattsindenden Siköffen -
gertchtssltzung . 1 ) Joh . Ehri

'ws Höfle von Wössingen
wegen Körperverletzung . 2 ) Kart Ha ) . Bischofs von Berg¬
hausen wegen desgl . 3 ) Aron Kilshciwer von Königs¬
bach wegen Beleidigung . 4 ) Rentner Jak . Büchele in
Dnrlach wegen deSgj . 5 ) Euiil Will ). Eprlcr von Gröz -
zingen wegen Körperverletzung .

Hroßherzogkiches Koistkeater Karlsruhe .'
Sonntag . 17 . Now 124 . A . - V Mittel - Preise .

Carmen , große Oper in 4 Auszügen von H . Meilhac
und L . Halevy , Musik von George « Bizet . Ans . '

-7 Uhr .



Amtsverkündigungsölall für den Groß !). Amtsbezirk Mrlach . 1895 .

4

che Bekanntmachungen .
n zur Kreisversaminlunq betreffend .

Zinn Stimmrecht in der Krcisversammlung gemäß
tz . 2 . . ß . 38 des Berwaltungsgesetzes sind die nachbenannten
Her : v - besitzer des Kreises Karlsruhe berufen :

Zrvßherzogliche Hoheit Prinz Karl von Baden ,
, Zilhelm von Douglas in Karlsruhe,

. von Mentzingen in Mentzingen,
von Schilling in Hohenwettersbach,

*
. . . , ) ti» crr von St . Andre in Königsbach,
6 . Reichsgerichtsrath Wielandt in Leipzig .

Dies wird nach § . 52 der Wahlordnung für die Kreisversamm -
lnng vom 19 . August 1886 mit dem Aufügcn bekannt gemacht , daß
etwaige Einsprachen binnen 8 Tagen bei mir anzubringen und zu
begründen sind.

Karlsruhe den 4 . November 1895 .
Großh . Krcishanptmann :

_ v on Bodman ._
Die am 2 . Dezember d . Js . vorzunehmende Votks -

zähtuug betreffend .
Nr . 26,571 . Die Gemeinderäthc des Bezirks werden auf die Ver¬

ordnung Großh . Ministeriums des Innern vom 15 . v . Mts . (Ges .- u.
Verordn .-Blatt Seite 373 ) aufmerksam gemacht und beauftragt , gemäß
M . 2 , 3 und 4 derselben die Zählungskommissionen sofort einzusetzen,
die Zählbezirke zu bilden , die erforderliche Anzahl von Zählern zu er¬
nennen und daß dies geschehen , bis zum 20 . d . Mts . anher anzuzeigen .

Im Uebrigen ist genau nach den Bestimmungen der Verordnung
zu verfahren .

Die Gemeinderäthc Auerbach , Hohenwettersbach , Kleinsteinbach ,
Palmbach , Singen , Spielberg , Stupferich , Untermutschelbach und
Wolfartsweier haben gemäß ß . 11 der Verordnung spätestens bis
15 . Dezember d . I . , die Gemeinderäthe der übrigen Orte spätestens bis
2 «. Dezember d . I . das Zählungsmaterial an das Statistische Bureau
in Karlsruhe unmittelbar einzusenden und wie geschehen anher anzuzeigcu .

Durlach den 15 . November 1895.
Großherzostliches Bezirksamt :

Holtzma n n .

Uittunjtickel Aebpstilüe
»ei

FL » ) . Durkach .

Funksi ' L Kud - Öksn

cheffenll'iche Zullellung .
Nr : 13,436 . Die Frau Emma

Kiemle Wittwe zu Dnrlach , ver¬
treten durch Kaufmann Julius
Ooeffel daselbst , klagt gegen den
Franz Stumpf , Bierbrauer ,
früher in Durlach , jetzt au un¬
bekannten Orten , aus Miethe , Kauf
(Verabreichung von Kost ) und Ge¬
schäftsführung mit dem Anträge
auf kostenfällige vorläufig vollstreck¬
bare Verurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 200 ^ 50 H
nebst 5 L Zinsen vom Klag¬
zustellungstage und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Durlach auf
Samstag , 28 . Dezember >305 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Durlach , 13 . Nov . 1895 .
Frank ,

G erichtsschrei bcr Gr . Amtsgerichts .
Streulaub Versteigerung.

Die Großh . Bezirksforstei Durlach
versteigert

Montag den > 8 . d . Mts . ,
Vormittags 10 Uhr ,

in Genter ' s Halle in Durlach das
auf den Wegen befindliche Laub in
den Domänenwalddistriktcn I . Hoh¬
berg mit 11 Loosen , II . Schlohberg
mit 4 Loosen , UI . Rittnert mit
26 Loosen . Die Forstwarte Bauer
in Berghausen , Weingärtner in
Wöschbach , Domänenwaldhüter Geis
in Wössingen zeigen auf Verlangen
die Loose vor .

Verkauf von Bau¬
plätzen.

Die Stadtgemeinde Durlach läßt
Montag den 25 . November ,

Vormittags iss Uhr ,

von ihren Bauplätzen auf den
Hinterwiesen die Nummern 12 , 15 ,
26 , 27 , 28 und 30 mittelst öffent¬
licher Steigerung im Rathhause
dem Verkauf aussetzen .

Durlach , 13 . Nov . 1895 .
Der Gemeiuderath :

H . Steinmetz .
S i e g r i st .

Sinpt'ericb .
Jagd - Verpachtung .

Die hiesige Ge -
meinde verpachtet

^ am Montag den
25 . November ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhause dahier die Ausübung
der Jagd in ihrer Gemarkung , be¬
stehend in 643 Hektar Hektar Feld
und Wald , auf 6 Jahre in öffent¬
licher Versteigerung , wozu Jagd¬
liebhaber einlädet

Stupferich , 11 . Nov . 1895 .
Der Gemeiuderath :

Vogel , Bürgermeister .
Doll , Rathschrciber .

Prmat -Änzeigen .
Acker zu verpachten und

zu verkaufen .
5 Ar 07 Meter auf der obern

Reuth , neben Ludwig Hofer und
Ludwig Tiefenbacher , auf 3 Jahre
zu verpachten ; 9 Ar 70 Meter in
der Beun , neben Leopold Zachmanu
und Christian Burst von Grötzingen ,
aus freier Hand zu verkaufen .
Näheres bei

F . Kiuvlcr , Karlsruher Allee 3 .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft und
die höchsten Preise bezahlt bei

Fr » Demmer Wtb .,
Kelterstraße 30 .

ctis d6ll6di .63i.6ri vLU6rdr6riri6i'
mit lAler -fenstern von

« L KLRLt »
in LLvIsrups ( Lsäsu ) .

Kill Krosser Vorzug äer äunksv Ä kiuil - Üksn
gegenüber »näsrsn Konstruktionen , die niotit neck
smeriksuisobsm Festem gsbsut siuä , bestellt äsrin ,
äass äer bullscbsokt getrennt vom Ksusrkorb ist . äis
Xoiilen im KüIIscksobt vor äem 4ndrennen gevvskrt
bleiben unä nur useb Leäsrt nscbsinkon : äsbvr suvk
äer aussöl 'oi 'äsntlleli «parsv -ms Vlstsrislvvr -
brsuek äer äunksr L kub - üken , äer iknsn ibre
Verbreitung über gsnr Kuropa orniögliokt bst .

fortvvLkrvnä neue, gesckmsckvolls ltlloäolle .
Dl>»< r «».000 8 <u « k j » ,

Vov LuLank eiQS8 0k6QS vsrlLQg'2 WLQ kreislists urul 2LN8Q138S

fLdkiKnieüsr ' iLge :

Lmü A . Lekw . M , öüi 'lLLÜ .

« ilimiLL
jeder Art , Kämmt » , Plüsch «
und N «tvet » , liefern direkt an
Private Man verlange Muster' " " ^ der Seidenwaarrnfadrik von

kllsn L ksusrsn , vkeislö .

Die Meinhandjung
von

2tsri § s1 in vkl'Iru'ji ,
Hauptstratze 40,

ilcinhsiehlk ihr reichhaltiges Lager von ZSeitz - und Aolk -
eweinen , sowie Spejialitäte » von hygienischen Liqucuren ,

Il>. Ztum - , Ärac - und H' unsch - Lstenzen , Zlrucht - u . d
Tresterbranntwein , la . Lirsch - und Zwetschgenwaffer .

Hannover 166J , Frankfurt a . Bk . 166.;, Bk ünHen 1 - ' -

DjklkN , Wcn , Nahurkn . SchWttktt , Zchrüdeiü .
ferner gehobelte Riemen und Stäbe jeder Art empfiehlt billigst

LD VGDLO
SN älo 4donnen !en unä loser äleses glattes

sin . in
velelies liiieli heiler elngesanären Vbiitvgrapbie » ligefertigt virä .

Vie (iefertixteu bube » beluifs raseber vekaiiiitmaebunr ibrer 'rirmu » irr
s >>» Xt it iitiil » « i- i»is r»» t ri itlsrrxl b selädssen . au äie
Xbonueiiten unä beser äiesis Watt « ei »

T>orbi 'Lt: irr I - sdsrisKvösss "WpZs
lürustbiläj

- - gSN2 ! UMSQNSk -
ru beter » . — Ibos für äe » äueu geiiHrige »

sIsZäutsu stzklvoUsu LsIä - Zarrcle - ^ Lstmsr : .
äa äas !!il,l obue liudmen nicbt rer .-ebiekt veräe » . brinlker . « ir

1 » ?lr,rle» rv -E- --' -E «AL
' t I j » UecbüUttg »Ui! ist äer virbbebe Vi'ert -!

bull»»», lN ItxIoiS» «-! , »> „«-«-IlLIg

N
§

für vorriiglicbste , gsnsusrts ur.ä gsväorir .bzttesie guzküdrung unä
nsiurgsireuesier -le >inbc >i><eit äer ssortrLis veirä garsnüri .

IVer äiiber unsirebt , entveäer sein eigenes oäer äes porirLi ikeusrer ,
selbst ILngst verstorbener Vsrwsnäten unä frvunäs n,s,b --» 7.» i.i>seu . >»it.v selbst ILngst verstorbener Vsrwsnäten unä frvunäs nisilv -» 7» >.i>seu . >»it

11 bios äie betreüenä, - I'IiotogrLpiiie. gloii bviel in er I
) I eiii7use >iäe » »nä erbüit i„ I l legen unter gleieiireiriger bür »^ r>tsttung äer ! fl
, r eiiigesuuäte» Viiotogrspiiie, nelcbe gaii7 uubi ^eiiüäigt bleibt , eiii i'ortriit
41 summt baiiiuen , « oro» er gen iss !,Hebst üb-e.-rusebt uuä sein n irä.
g unä veielies er gerne als 7-ieräe Vir i>.-ine» sei .ölü-fen unä liest . » IVoluirauw >f >»

G

lÄiumt Ibiliiuen , « oro» er gev. iss bliebst überresebt unä e,itrZ,>Lt sein ii bä .
unä veielies er gerne als Xieräe Vir i>.-ine» sei .lilü-fen unä liest . » IVvIuirauw
beuiit7ei , älirtte .

vortrlits obne ktskmen können nickt ln Verzsnä ! gebrsokt lvsräen .
Vie Ver/sibuiig ist iiusserst gerlugüigig unä gvr l.iebt i;ei >!:en!i» rrtb .
l »ie Kiste üum l 'vrtiilt virä 7» m tie !bst !o >s !ens>reise blvciü .et.
Ursti-IIanxen gegen Xilcliliallme 0 'ostvorsekus. ) » ,br vorlv -riser kin-

seiiäuiig äes Vetrages sinä 7» rieliten un äie

'VXT' iSN . , US .

f«

M
N

w
«A

V
A

Juttevscbneidmcrsctiirren ,
Rübenmühlc » , Pflüge , sowie sämnuliche landwrrthschaftlichrv
Maschinen und Geräthe empfiehlt billigst

Hnr ! 1 4t . Hedinitll .



Frriw . Ktucmchrru-iüch . l Aitkathoiische Gemeinde.
OtNil .

'
i.idr .irig . SorrnLag dcir 17. Moveniber , Vormittags 11 Uhr ,

Wir beehre » ans hier- j findet in der evangelischen Stadtkirche dahier
mir, lmserc ^'UtgUcder nebst ! aitkaLhslrscher Gstlesdienst
Familien - Angehörigen zu ^ statt , wozu Der Vorstand .
dem ani Samstag den - - - - - - - - -
t6 . November im Holcl ! MZZLZH Z

'
sSSLZSMW .

Karlsburg stottfindendcn
Aeuerweßr - Vall

kameradschaftlichst cinzuladcn.
Anfang Abends 6 Uhr. Anzug :

Dicnstanzug >dunkle Hose und Gurt ).
Durlach,

'
1t . Nov. 1895 .

Das Kommando :
Albe r t Gri rn m .

Karl Preist .

st >! N

Lorrirtcrg den 17 . Wovenrber :
Aberrdplalle :

LvUsIIüsOL . Lntirer . LwrpoL 'eln . LLlbsLoxk sn tortms .

Zu passenden Weihnachts -Geschenken werden

MaMtW , - liinKe , -krocken ete .
von ausgekämmteu Haaren und garantirt bestem Beschlag in
feinster Ausführung angesertigt bei

Zbn' ii " -? s' rr ' kr LLtv , I - rrüauv .
klö . Reparaturen prompt und billigst.

Samstag , l6 . November ,
Abends '

; 9 Uhr :
Womeitsr ' avscnrrnrl '

irng
im Vercinslokal bei Kamerad Graf .

Auch diejenigen Reservisten, welche
dem Verein beizutrcten wünschen ,
werden zur Thcilnahme an der Ver¬
sammlung höstichst cingcladen.

_ Der Bo rsta nd .

TnriMMkiniie Dnr ! « ch .

Frischgeschossene
Berghasen , auch zer¬
legt, Ziemer.Schlegel ,
Ragout . Nehschlegel

^ und - Ziemer em¬
pfiehlt zu den billigsten Preisen

Vlreoii . UvIrLnrr » »»
Wildhandlung , H a n p t strafte 48.

Frisch cingetroffen:
Rcue grüne Erbst »,

Turlää, , NNierslraln 3 , ^
" » tlbt Erbst » ,

rerkanft durch Ersparniß hoher Laden- ! „ 8mseN ,
micthr , überhaupt Vermeidung jed - s Wülrirerr
weden kostspieligen Aufwandes , welches ! ^

Wilhelm Wagner am Markt .

Kvaug . Ars' ler - und
Kandwerkerve „ein .

Heute , Freitag Abend 8 Uhr :
Gcsangprobe i,n Lokal.

Montag , 18 . Nov., Abends 8sjUhr :
Monatsvrrsammlung in Eglan 's
kleiner .Halle : Bersth^ Siber die
Verhandlungen des ri -^ tretertags .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

HO» !

Abends 9
dcns
Uhr, s

MEL
Kommenden Samstag

16 . d . Mts . ,
findet die übliche

Moircrtsvevs -.ilnnrt '
rrrrg -

statt und ist vollzähliges Erscheinens
sehr erwünscht . s

Der Vorstand , !

! Maschinenöle zu den billigsten Preisen .

selbstverständlichnur die Nähmaschinen
vcrtheucrn muß , die neueste Singer -
Nähmaschine , hocharmig , von 65 Mk.
an , mit 8 Tagen Probezeit und fünf¬
jähriger reeller Garantie ; außerdem

-
) sind bei mir die weltberühmten Psaff -
' Nähmaschinen stets vorräthig ans

Kager ; ferner empfehle ich nur prima

Sonntag , i7 . November ,
Abends ',8 llhr beginnend , findet

AßendunterLMung
in de : Fest Halle statt .

Tic Mitglieder werden mit An¬
gehörigen hiezu freuudlichst ein¬
geladen .

Einführungsrccht ist gestattet , je¬
doch nur durch Karren , welche beim
Vorstand in Empfang genommen
werden können .

Der Vorstand .

Mmn M KMöMie mL
VMlijckimnd ? Dmküch . !
lstächsteu Sonntag , l ? .

'
d . M . ,s

Nachmittags 2 Uhr , findet unsere
Worr cr t <. va v ln nrnrkrnrg

in „ Gcnter 's Halle" statt .
Der Vorstand .

Kk !M!lijMl!j !! !lß «ud Empfehlung .
Unterzeichneter mache hiermit den pcrehrlichen Gemeinde¬

behörden , Stiftungsbchördcn und Privaten der Stadt und
des Amtsbezirks Tnrlach die ergebenste Mitthcilung , das; ich
mich an Stelle des wegen vorgerückten Alters zurückgctrctenen
Herrn Friedrich Schneider unterm Heutigen als

RechmmMteller
selbständig hier niedergelassen habe und empfehle mich zur
Stellung der Gemeinde - Rechnungen , Sparkassen - , Kranken¬
kassen - , Stistungs - und Vormundschafts - Rechnungen, sowie
für alle andern ähnlichen und in das Rechnungswesen cin -
schlagenden Arbeiten unter Zusicherung rascher und pünktlichster
Erledigung der Geschäfte .

Mein Bureau bleibt im gleichen Hause wie bisher , Haupt¬
straße Nr . 42 , II . Stock, neben der Krone.

Tnrlach den 1 . November 1895.
Hochachtungsvoll

Zs e A>: r r nr a 2II o U <? v ,
bisher Gehilfe und Geschäftsführer des Herrn F . Schneider .

Geschäfts -Eröffnung L Empfehlung .
liknm

mrlach .j Unterzeichneter empfiehlt sich einem verehrt . Pnb -
: m

Fnftrumentalmnfik - Verein
Tnrlach.

Mgisiven . Rvistverr L Kcrcrrschneiöen .
künstlichen Haararbciten zu den billigsten Preisen undsowie u: al

s bittet um zahlreichen Besuch unter Zusicherung aufmerksamer Bedienung

Schellfische,
prima Helgoländer , sind heute
eingetroffen.

Theod . Holdmann ,
Fischhandlung , Hau ptstraßc 48.

Jeder junge Manu , der

keinen Schnurrbart
hat , erhält unentgeltlich Auskunft . W .
ZZarlolomä , Hlntlgart , Llumensrr . 21.

2 ordenlliche Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten

Harrptstrafie 6l .

Sonntag den l « . November
findet im Vereinslokal zum „ alten
Fritz " UlnlillelkiscHe Abend - „
irnterbcrktnrrg statt nistcr gell , i
Mitwirkung des hiezu eingeladenen
Männcrgcsangvereins . Die Mit - '
glieder mir ihren Angehörigen , sL - ^ ^ '
wie Freunde des Vereins werden !
hierzu freuudlichst eingcladcn. An- ! "

sang 7 Uhr , Ende 12 Uhr. ;
Der Vorstand , s

r Pfund 64 Ksg. , bei

st einstc
Kieler Mcklinge

öc Spreite »
sind heute cinge : roffcn .

Msreoö . Holst nremir .

Achtungsvoll

Adlerstrastc 22 , „Gasthaus zum Pflug " .

Hammelfleisch ,
»ZiL iLrLk NrntL , Metzger .

MsbettageH
"

Schreinerei
" "

s von
^

Bruchsal ,
i empfiehlt einzelne Msbck als auch ganze Aussteuern , sowie
' Wirthschastsstühle zu billigsten Preisen. Auch Abschlagszahlungen
gestattet.

Uschhandlnng , Haupts : raue 48. ' Große Auswahl , billige Preise , Garantie für gute Arbeit .

Meitze Rüben.
3 Viertel im Breitenwasen , sind
zu verkaufen
— _ _ Mnhlstraste 1i .

Wer verteilst ein pisnino ?
Offerten mit Preisangabe unter
) l . 3 6 an die Expedition d . Bl ."Kapital- Gesuch .

Aus ein neu erbautes
H Hans in guter Lage und

stooooIgnt rentirend werden ans
^ Hypothcke 6666 bis

4666 Mark aufznnehmen gesucht .
Offerten beliebe man bei der Ex¬
pedition dieses Blattes unter Chiffre
st . 10 niederzulegcn. _

Gesucht ein Mädchen sofort ,
welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht. Zu erfragen in
der Expedition dieses Blattes . _

15 a 65 gm im Kochs -
acker , sofort zu ver¬

pachten . Näheres bei der Expedition
dieses Blattes ._ _ _
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 17 . November 1805.
tzrnte - pankfest .

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Vikar Schäfer .
( Unter Mitwirkung d . Kirchcngesangvereins . )
Nachmittags 2 Uhr : Herr Stadtvikar

B ö h m e r l c.
2) In Wolfartsweier :

Herr Stadtpfarrer Specht ._
Friedens -Kapelle .

Sonntag den 17. November : Vormittags
H10 Uhr : Herr Prediger Ortmann :
Abends 8 Uhr : Herr Prediger Klenert .

Stadt Tnrlach .
Slandesbuchs -Auszüge .

Geboren i
11 . Nov . : Karl August , Bat . Gustav Her¬

mann Hecht , Metzger.
14 . » Inliane , Vat . Karl Rank .

Fabrikarbeiter .
s Rrdallisn Tr .!7 --nd verlas ran A . Duv - . TnrlaL
! Hiezu eine Beilage .



Durlachrr Wochenblatt .

Lsttage zn Rr . 136 . Samstag . 16 . Rovmbcr 189S .

Nr . 136 . Amtsverkündigungsökatt für den Großö. Amtsbezirk Aurtach. 183 !) .

Amtliche RektimUmachimgen .
Die Revision des Katasters der land - und fvrstwirth -
fchaftlichen Unfallversicherung für das Jahr 1893 betr .

An die Bürgermeisterämter des Bezirks :
Nr . 25,624 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks erhalten mit der

nächsten Post die zur Aufstellung des neuen Katasters der land - und

forstwirthschaftlichen Unfallversicherung für das Jahr 1895 erforder¬
lichen Impressen .

Sämmtliche Abschätzungskommissionen haben nunmehr alsbald
mit der Revision des Katasters zn beginnen und die neuen Kataster
bis längstens Mitte Dezember d . I . fertig zu stellen und an den

Großh . Steuerkommissär einzusenden .
Bei der Revision des Katasters sind die Borschriften der 25

bis 32 der B .-O . vom 17 . August 1889 und der Anleitung des Großh .
Landesversicherungsamtes für die Abschätznngskommission sowie die Be¬

merkungen des Borstandes der badischen landwirthschaftlichen Berufs¬
genossenschaft vom 1 . Oktober 1891 noch sorgfältiger als bisher zu
beobachten .

In den Gemeinden Auerbach , Grünwettersbach , Jöhlingen und
Weingarten wird die Revision unter Mitwirkung des Großh . Herrn
Steuerkommissärs stattfinden .

Daß von dieser Verfügung Kcnntniß genommen und die an¬

gekündigte Postsendung dorten eingetroffen , ist binnen 8 Tagen hierher
anzuzeigen .

Dur lach den 7 . November 1895 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzman n.

Wegen Aufgabe meines Ladengeschäftes setze ich meine sä m ält¬

lichen Artikel als :
Cigarren H Tabake ,

s Moll - L Kurznraaren,
^ großes Kager in Schnhwaaren aller Art etc . etr .
seinem gänzlichen Ausverkäufe zu jedem annehmbaren Preise aus .
! Grötzingen den 12 . November 1895 .

j
Vör -Lol ,

gegenüber der Wrnuerei Wcrgnev .

siupksbl -m sieb 7.ur IstekerunZ

silek ürien 6 u 88 « asi ' ön
naoli vorllan,lensn uuä ^öFsksneu tKoäsllou .

? rsiss dilliZsk. I^lsksrnnF xromxt .

Gefferüttche Zustellung .
Nr . 13,435 . Der prakt . Arzt

I . F . Leußler zn Durlach , ver¬
treten durch Kaufmann Julius
Loeffel daselbst , klagt gegen den
Bäckermeister Gustav Lutz , früher
m Stupferich , zt Zt . an unbekannten
Orten , ans Auftrag (ärztliche Be¬
handlung ) vom Jahr 1884 mit dem
Anträge auf kostenfällige , vorläufig
vollstreckbare Vernrtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 42 ^
nebst 5^ Zinsen vom 1 . Januar
1891 und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großherzogliche
Amtsgericht zu Durlach auf
Samstag , 28 . Dezember 1893 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Durlach , 12. Nov . 1895 .
Frank ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

sDurlach .j Aus dem Nachlasse
des ff Philipp Kiefer , Land -
wirths hier , werden

Montag , Ui. November ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Nathhause mittelst öffentlicher
Steigerung dem Verkauf ausgesetzt :

Aecker :
1 .

Lgrb . Nr . 7699 . 59 a 5 in im
Hintersgrund , neben Adam Granli
und Jakob Liede Wtb . ( wird in
2 gleichen Theilcn verkauft ) .

2 .
Lgrb . Nr . 4231 . 15 u 27 m auf

den Listen , neben Konrad Lenzinger
und Jakob Klenert .

3 .
Lgrb . Nr . 4501 . 13 o 52 IN in

den Hohenerlen , neben Jakob
Palmer und Heinrich Kiefer .

Wielen :
4 . '

Lgrb . Nr . 2176 . 15 a 16 IN in
der Lenzenhub , neben Fritz Heidt
Kinder und Johann Schanz .

Lgrb . Nr . 2188 . 16 u 86 in in
der Lenzenhub , neben Jakob Kübler
und Karl Ncichardt .

Durlach , 13 . Nov . 1895 .
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .

_ Siegri st.

Garreu -Berkauf .
sDurlach .j A d a mW ü ft,Maurers

Kinder hier , lassen
Montag , 18 . November ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst
öffentlicher Steigerung dem Verkauf
aussetzen :

Garte n :
Lgrb . Nr . 966 . 2 a 32 m in den

Wcihergärten , neben Karl Wcißiuger
und Aufstößer .

Durlach , 13 . Nov . 1895 .
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .
Siegrist .

Einem geehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum theile er¬

gebenst mit , daß mein

Hut- , Muhen - S Schirm-Geschäft
sich von heute ab Hauptstraße 47 , neben dem Gasthaus zur Krone
befindet . Zn geneigtem Besuch ladet ergebenst ein
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Zu bevorstehender Weihnachtszeit empfiehlt fick dem ver¬
ehelichen hiesigen wie auswärtigen Publikum die

Anstalt von A . Trank
zur Anfertigung vo » Photographien aller Größen in guter
Ausführung zu reellen Preisen . G -o wirb ersucht , zugcdachte
Aufträge baldigst zn machen , da schlechte Witterung eine
schnelle Bedienung oft sehr erschwert .

Hochachtungsvollst
1 re s . am. sto Drrrl 'crcJ ,

Zchntstraße 5 .

KMftkin -Likstnniz .
Die Stadt Durlach vergibt im

Wege öffentlicher Steigerung
Samstag , 16 . November ,

Bormittags io llhr ,
im Rathhause die Lieferung und
Beifuhr , sowie das Kleinschlagen
von 300 ebm Kalkstein .

Dnrlach , 11 . Nov . 1895 .
Der Gemcinderath :

H . Steinmetz .
n e g r i it .

Silkerstahl Nasrrmesser Ktmtzk bmt ! 8
fein hohl geschliffen , für seden Bart 'paffend , 5 Jahre

UOVSNiiL tzjaiantie , nur Mk. 1 .50 per Slück . I -rinstc Kluis mit
Golddruck 15 Pfg . Llreickriemen , einfache Mk . 1 . ,
doppelte Mk. 1 .50 . Lchärsmaste dazu per Toie 40 Pfg .
Ael - ASzikSsteine Mt . — .40 . 1 .80 u . 5 . . Mastrnapf
von Brittania 40 Pfg . Mintck 50 Pfg . Tose aromat .
Leifenpukver für lOOmattgcS Rasiren 25 Pfg . Wach-

schkcifen und Abziehen alter Rasirmesser 40 Pfg . bis Mk . 1 .—. Nene Kette ( Griffe )
auf alte Rasirmesser 50 Pfg . Versandt per Nachnahme (Nachnahme -Spesen berechne
nicht ) . Umtausch gestattet . Neuer Mrnchkcalakog umsonst und portofrei .

f . kliKck /
' "

! tt
" '

200 Arbeiter . Filiale in Eger in Böhmen. Gegründet 1084 .
Nastrmester - Kohlschleiferei in eigner KaSrik .

XXVii.KölnttDiimball-Lliltrm.
Haupl -Geldgewrnne

MH . 75 . 000 . 30,000 , 15,000 u . s. «v .

Prmat -Aiizeigen .
Mi

levlmieum IstittweiclL ^
») ikLscLiuell- Ingenieur- 8ekv!s
d) .LeLvto.

— VonwLsrrled« Lksl. -

am feki ' uar - 1

Koofe 3 Mark
8 . llusssull , Köln .

KcHterdinger
W ilülvi

ist am Samstag auf dem Markt - !
Platz in Durlach zu haben . !

Die Dampftvaseh - « nd Bügel - Anstalt
von

o . ItarlluGvIr in Gillingen
emvriehlr sich den geehrten Herrschaften im Waschen und Bügeln von Hotel - , HauShalurngs -

und Leibwäsche jeder Art , Vorhängen u . s. w.
Schonendste Mcbandkung. Mistigste Mreile. -Wg

Nnnahmcüelle in Durlach Japhicnftratze L, HintrrüauS.



Aerren - und Knaben -Kteider , sowie Slhußwaaren
empfiehlt in größter Answahl und bester Hnalität zu billigsten Preisen

S . I it I « I,I » » , , » L 1^.
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Von einer zweiten Einkaussreise , wo cs mir gelungen ist , antzcrgewöhnliche Gclcgenheitskäufc zu erstehen ,
empfehle ich so lange Vorrath :

UsU - L ^ ksnUmsnIel in allen modernen Farben Mk . 8 , 12 , 15 und höher,
plüsvkjsquelles mit seiden Futter Mk . 25 , 30 , 40 , 50 und höher,
4squs » es in schwarz und allen modernen Farben Mk . -4 , 6 , 8 , 10 , 12 und höher,
Usgenmsnlel für Frauen in schwarz und allen Farben Mk . 3 , 12 , 15 , 18 und höher ,
Uegenmsnlel für junge Mädchen in allen Farben Mk . 7 . 50 , 10 , 12 , 15 und höher,
Lspes , UVinlenmAniell , UinUvnniänIel « 1v . zu staunend billigen Preisen .

Karlsrilhe . <7« F!rSRr- Damenmäntel - Fabrik,
Kaiser - ^ Lammstraßen - Ecke.

Karlsruhe.
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Jertige Kavetocks u . Koßenzolkern-Wanket
empfehle in allen Größen und Farben rr Mb . 15 , 20 , 25 , 30 n . 35 per Stück .

Grötzingeu . 8 OEZZL -
-L2 "V Sä . 1: ^2. H^ll - eSL2 . L'sIZ ' S2e .

Kleider jeder Art
Größte Auswahl

Jamen - Wäntek
empfiehlt

in sämmtlichen Neuheiten der Saison

üäuLrä. DA,r^ LoL.si,
Kaijerstraße 125 , 5karlsruhe , zwischen Herren - n . Walbstr .

Größte Auswahl .

Z Kleider jeder Art k
werden gewaschen und ge- A

^ färbt von >°

^ lteinrieb llienei - i , ^
Färbermeistei , Hauptstraße 52. >->
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7 Hkllkil - A Kiiltbrlt LsllfkltioiisIisils

MA , I? L 3 L' LIZL 6 ' 8 .
kreis - VmeiedWS lür üiö 8Mädrs - L Mter - äLiM « — 96 .

Billiger und besser wie in jedem Ausverkauf.
kiinigs Uunrienl SpslZsU ^ s - L Winis ^ - UsdenLisUsn zu 12 , 13 ,

14 , 14 , 16 , 18 . 26 , 22 bis 45 Mark .
Linige UunUei ' 1 Oonipislts AnLÜgv zu 15 , 16 , 17 , 18 , 26 , 21 ,

23 . 25 bis 36 Mark .
Uvks »» 1000 51o1k - L LucUskin - Ussen zu 3 , 4 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8

bis 12 Mark.
Usvelovlrs , 8vku « sio1fs L UokenroUsnnnisniel zu 15 , 16 ,

18 . 26 . 22 . 23 , 25 bis 42 Mark .
1. oa « n - L 6Uvvio1 - 4k» ppsn zu 6 , 7 , 8 , 9 , 16 , 12 , 13 bis 18 Mark
SvkIsli ' övlL « , reizende Sachen , zu 11 , 12 , 13 , 14 , 15 , 16 , 17 bis 36 Mark .
Unsksn - UnLÜgv L Unsdsn - k* » >eio1s schon von 3 Mark an.
4üng ! ings --p » I « iois L anLÜgs schon von 8 Mark an.

Für corpnlente Herren ist mein Lager in allen Artikeln vorräthig .
Großes Tuch - L Stoff - Lager deutschen und englischen Fabrikats .

Anfertigung nach Mas ;
im eigenen Atelier unter Leitung rüchtiger Arbeitskräfte .

IV.
llai' 181'tilis ,

Läuferstoffe
in großer Auswahl neu eingetroffen,
per Meter von 15 H an , bei

D , Schwarzwälder ,
Lkarlsruhe , Kaiserstraße 22.

I^erodt lüsüvli — rein — >
wotilsetuNesrceutl u . xesunä . ^

M '
V.v. -r

I

im groben Eckladen
der Kaiser- und

Lamirr straßc .

Verkauf .
1 Ladeneinrichtung , i eiserner

Herd , 1 Küchenschrank , neu , I Stoß¬
karren , 1 Bohrmaschine, Feilen und
vieles Airdere . Anzuseheu von
Morgens 9 bis Mittags 3 Uhr in
BciertheirnbeiPolizeidiener 'Sach .

8? rrIii t i » ! 151 «' is jeder ' Tstr' t ,
^ rrr v; i» t « n vor : Irnrkrev L- Wrrh ,

Lrr ^ el !» «; 1- vtkeir « 1« . ,
^ v88 « 1LL«r» , sorvie oss ' crnöevn Sovten .

ferner alle Sorten Kochgeschirre und F -euergerätlie empfiehlt in ! in den hiesigen Geschäften zu haben
großer Auswahl billigst ^

kieknüUen V/ivlles »' *.
itSIrrrrü -l oMrmä .dck - > ^ P .-ria-r von A . Du>i4, TmiM

Vsnsii -rischs k̂ Lk) »- !l<6N :
L . 0 Uo? s«' L Lls . u . Vr' iÜi. Kolli jrv

LNnkrrl «» ^ r« iok»kl »ot».

Brarrtkrärrze
in großartiger Auswahl zu billigsten
Preisen bei

D. Schmarrmälder ,
K a rls r u h e , Kaiserstraße 22.

Gänselebern
werden fortwährend angckanft bei

kisssls ,
Karksrulje , Kreu ;strahe 16,

Den verehrten ^ allssrauen
empfehlen wir neben unserer besten
Cichorie auch unseren

„WH - KOe "
! in bester , kräftigster Qualität ,
in Pasteten und offen ; derselbe ist
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